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(rbm) – Autos bewegen Men-
schen – und bringen die Wirt-
schaft in Fahrt. Mit über vier
Millionen exportierten Fahr-
zeugen jährlich ist die Auto-
mobilbranche eine tragende
Säule der deutschen Wirt-
schaft. Damit Autos „made in
Germany“ auch künftig welt-
weit an der Spitze mitfahren,
müssen Audi, BMW, Ford,
Mercedes, Opel, Porsche und
Volkswagen so innovativ blei-
ben, wie es Carl Benz und sei-
ne Frau vor 125 Jahren waren.
Am 29. Januar 1886 schlug
mit dem von Carl Benz zum
Patent angemeldeten Motor-
wagen Nummer 1 die Ge-
burtsstunde des Automobils.
Wenig später begann die Seri-
enproduktion, zwei Jahrzehn-
te später am Fließband. Der
Rest ist Geschichte. Zu Beginn
des 21. Jahrhunderts stehen
die Hersteller vor neuen Her-
ausforderungen. Angesichts
knapper Ressourcen und des
nötigen Klimaschutzes müs-
sen sie den Antrieb neu erfin-
den. Weltweit arbeiten die
Unternehmen mit Hochdruck
an Brennstoffzellen- und Bat-
terieantrieben, auch in
Deutschland. Vorreiter in die-
sen Technologien sind bisher
oft fernöstliche Anbieter.

Neue Antriebe, sichere
Zukunft

„Der Wunsch nach Mobilität
wird nicht verloren gehen“,
zeigte sich Bundeskanzlerin
Angela Merkel bei einer Feier

zum 125-jährigen Jubiläum
des Automobils bei der Daim-
ler AG zuversichtlich. Mit in-
novativen Antriebssystemen
habe das Auto Zukunft. Sich
zu bewegen, den eigenen Ra-
dius zu erweitern, werden die
Menschen auch in Zukunft
faszinieren, soviel scheint
ganz sicher zu sein.

Technisch nichts Neues

Derzeit macht die Kombina-
tion von Verbrennungsmotor
und Elektroantrieb viel von
sich reden und man sieht im-
mer mehr solcher Hybrid-
fahrzeuge auch im Straßen-
verkehr. Dabei ist der Hybrid-
antrieb an sich keine neue
Entwicklung, sondern schon
fast seit dem Beginn der Au-
tomobilisierung bekannt. An-
fang des 20. Jahrhunderts
spielten insbesondere in den
Vereinigten Staaten Elektro-
fahrzeuge eine große Rolle.
Um die Jahrhundertwende
waren dort mehr Elektrofahr-
zeuge zugelassen als Fahr-
zeuge mit Verbrennungsmo-
tor. Im Vergleich zu den da-
mals noch nicht ausgereif-
ten, unzuverlässigen Ver-
brennungskraftmaschinen
war die einfache Handha-
bung der Elektrofahrzeuge
ein entscheidender Vorteil.
Auch damals gab es schon
die ersten Ansätze, die Vortei-
le elektrischer Maschinen
(insbesondere ihre gute Re-
gelbarkeit) mit denen von
Verbrennungsmotoren zu

kombinieren. Als Beispiel sei
der im Jahr 1900 auf der
Weltausstellung in Paris vor-
gestellte, vom 25- jährigen
Ferdinand Porsche konstru-
ierte Lohner-Porsche ge-
nannt. Bei diesem Fahrzeug
war ein Generator an einen
Benzinmotor gekoppelt, der
vier als Radnabenmotoren in
den Rädern installierten Elek-
tromaschinen mit elektri-

scher Energie versorgte. Die-
ses war eines der ersten Fahr-
zeuge mit Allradantrieb und
im weiteren Sinne eines der
ersten Hybridfahrzeuge. Mit
der rasanten weltweiten Au-
tomobilisierung führten je-
doch die vielen Vorteile des
weiterentwickelten Verbren-
nungsmotor dazu, dass er
sich als Standard durchsetz-
te. Erst seit einigen Jahren ist

das Thema wieder aktuell.
Sinnvoll ist die Kombination
von Verbrennungsmotor und
Elektromaschine, da so die
Vorteile beider Antriebsarten
kombiniert werden können:
hohe Reichweite, schnelles
Nachtanken, Rückgewin-
nung der Bremsenergie, Nut-
zung regenerativer Energie-
quellen sowie emissionsfreier
Betrieb.
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Autos bewegen Menschen

Freude am Fahren

BMW 3er

www.bmw.de/3er

Abb. ähnlich

EUPHORIESERIENMÄSSIG.
Entdecken Sie einzigartige Dynamik gleich zweimal: Sichern Sie
sich den BMW 3er Touring oder die BMW 3er Limousine und
profitieren Sie von den besonders attraktiven Leasing- und
Finanzierungsangeboten. Das vielfach ausgezeichnete
Technologiepaket BMW EfficientDynamics bietet zudem
serienmäßig mehr Fahrfreude bei weniger Verbrauch.
Erleben Sie maximale Freude am Fahren – am besten
direkt bei einer Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie!
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1886 – Benz Patent-Motorwagen.
Die Erfindung des Automobils.
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KONTAKT
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info@autozentrum-kaetker.de · www.autozentrum-kaetker.de und nach tel. Vereinbarung

Helga Meiler
Kundenbetreuung und
Buchhaltung
»Zu Zweit hatten wir oft nicht soviel Zeit für unsere Kunden unduns selbst. Jetzt arbeiten mehrMenschen, in mehreren Ressorts.Die Arbeit wird besser aufgeteilt,so ist es für den Einzelnen leichterund uns bleibt mehr Zeit, sich umunsere Kundinnen und Kunden zukümmern.«

Walter Meiler – Torsten Kätker
Stehen für partnerschaftliche Zusammenarbeit

Torsten_Kätker
Neuer Eigentümer
»Mein Ziel ist es das Lebenswerkder FamilieMeiler mit denWertenEhrlichkeit, Vertrauen undPartnerschaft fortzuführen. DasUnternehmen wird den aktuellenMarktanforderungen angepasstund weiter personell verstärkt.Unsere Ziele sind ehrgeizig, aberrealistisch. Zur Erreichung benöti-ge ich weiter die Kompetenz undErfahrung der Familie Meiler. Ichbin froh, das sie mich beim Startunterstützen. Gemeinsam werdenwir nach festen Grundsätzen fürunsere treuen Kunden da sein.«

Walter Meiler
Serviceleitung und
Kundenbetreuung
»Ich bin richtig froh, jemanden wie HerrnKätker als Nachfolger gefunden zu ha-ben. Er führt mein Lebenswerk in meinemSinne weiter. Unsere Stammkunden, vondenen einige seit fast 30 Jahren unsereKunden sind, haben sich bei uns wohlge-fühlt und sollen sich auch weiterhin wohlfühlen. Genau wie für uns, steht HerrnKätker der Mensch und nicht das Produktan erster stelle. Jetzt habe ich mehr Zeit,ummich um die persönlichen Bedürfnisseunserer Kunden zu kümmern. Insgesamtist, seit Herr Kätker das Autohaus über-nommen hat die Kundenorientierung ge-stiegen. So haben wir nun durchgehendgeöffnet. Auch Samstag vormittag ist so-wohl die Werkstatt als auch der Verkaufgeöffnet.«Autohaus Meiler - Autozentrum Kätker

Ihr Autohaus mit Herz und Verstand
SSiiee sstteehheenn ffüürr uunnss iimm MMiitttteellppuunnkktt
Niemals waren wirtschaftliche Zusammenhänge und konkretetägliche Arbeit komplexer als heute. Gerade deshalb sind uns dieWerte wie Ehrlichkeit, Partnerschaft und Fairness besonderswichtig. Vertrauen hat eine sehr große Bedeutung für uns.Aufmerksam und kompetent gehen wir auf die Wünsche undAnliegen unserer Kunden ein. Die rasche, unbürokratischeKlärung ist für uns der Maßstab des eigenen Handels.
WWiirr hhaabbeenn iimmmmeerr ggeerrnnee ZZeeiitt ffüürr SSiiee !!

Walter Meiler und Thorsten Kätker stehen für eine partnerschaftliche Zusam-menarbeit.»Der Kontakt mit unseren Kunden ist für uns immer ein positives Erlebnis. Beijedem Kontakt geben wir ein Stück Faszination unserer Fahrzeuge und unseresAutohauses weiter.«
»Deshalb arbeiten wir nach festen, unverrückbaren Grundsätzen, welcheunsere Arbeit von der Geschäftsleitung bis zum Auszubildenden bestimmen.Auch wir sind Kunden und stellen uns daher immer wieder die Frage, wie wirbehandelt werden möchten. Und finden immer die gleiche Antwort: So, wieFreunde miteinander umgehen. Genauso behandeln wir unsere Kunden. Das istunser wichtigster Maßstab. Die Wünsche unserer Kunden sind Anspruch undHerausforderung an unsere Qualifikation, immer das Optimum für unsereKunden und Partner in die Tat umzusetzen.«


